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Osteuropa-Projekt an der Uni Passau feiert Geburtstag
Die Perspektive Osteuropa ist eine
fakultätsübergreifende Initiative der
Universität Passau, die es sich zum Ziel
gesetzt hat, für Studierende und Absol-
venten eine Brücke nach Osten zu schla-
gen und Kontakte zu in Ostmittel- und
Osteuropa tätigen Unternehmen zu för-
dern. Jetzt feierte sie ihren zehnten
Geburtstag.
In den vergangenen Jahren organisierte
die Initiative zahlreiche Workshops,
Veranstaltungsreihen, Foren, Vorträge,

Lesungen und Ausstellungen rund um
das Thema Osteuropa. Neben den jährli-
chen internationalen Seminaren für ost-
europäische Alumni und Passauer Stu-
dierende betreut die Perspektive Osteu-
ropa eine Online-Bewerberdatenbank, in
der Studierende, Alumni und Unterneh-
men mit Osteuropaprofil zusammenge-
führt werden. Ihre heutige Gestalt als
Plattform des Austauschs zwischen Wis-
senschaft und Wirtschaft, Universität,
Studierenden und Unternehmen bekam

sie im Oktober 2005 durch Thomas
Wünsch, Inhaber des Lehrstuhls für
Neuere und Neueste Geschichte Osteu-
ropas, die schon länger zurückreichende
Idee zur Gründung stammt vom Straf-
rechts-Professor Martin Fincke. Unter-
stützt wird die Arbeit der Initiative
durch zahlreiche ehrenamtliche osteuro-
painteressierte Studierende. > bsz
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